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Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Bi. 


Sonntag. 
Mittwoch, den 17. December 1856. 
Publikationsblatt. 
[1585] Diebitabls= Anzeige. 


Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) 17 Stück weißleinene 
Schnupftücher, mit weißem Rändchen, roth gezeichnet A. V.; 
2) 3 desgl. gezeichnet K. V.; 3) 4 rothpunktirte Kattunhals⸗ 
tücher; 4) 2 violett gemuſterte desgl.; 5) ein weißkattuner 
Rock: 6) eine ſchwarzſeidene Schürze; 7) ein Mäntelchen 
von ſchwarzem Wollen-Atlas, mit Franzen am Kragen und 
gefüttert mit ſchwarz und weiß gemuſtertem Parchent; 8) 
eine ſchwarze Atlas⸗Montille mit gelbem Futter; 9) ein roth 
und weiß gemaltes Holzkäſtchen, worin: a. ein Paar Arm⸗ 
bänder von rothem und weißem Horn, mit einem kleinen 
Kreuz und Anker, b. 1 Paar desgl. von ſchwarzen großen 
Perlen, c. ein Paar desgl. von ſchwarzen Pferdehaaren, 
mit einem ſchwarzen Knopfe; 10) ein langes ſchmales Papp⸗ 
käſtchen mit: a. einer Gummiſchnur mit 2 kleinen Dukaten, 
einem Kreuzchen und einem kleinen Medaillon in Form einer 
Uhr aus buntem Stein, b. 2 blauſeidene Schleifen, o. eine 
desgl. rothſeidene; 11) zwei Paar Zeugſtiefelchen, 12) ein 
ganz neues weißleinenes Frauenhemde, gez. A. V.; 13) 2 
desgl. ältere, gez. P. V.; 14) 1 desgl. ungezeichnet; 15) 1 
weißleinenes Betttuch; 16) zwei Paar blaue baumwollene 
Strümpfe; 17) eine ſchwarzſeidene Kapuze. 

Görlitz, den 13. December 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


11689] Diebſtahls⸗ Anzeige, 

Als geftohlen ift angezeigt: 1) ein weißer Schaafpelz 
mit grünzeugenem Ueberzuge, der Ueberzug war ſehr defect, 
der Pelz aber noch gut, im Werthe von 5 Thlr.; 2) ein 
Paar kalblederne lange Stiefeln, erſt beſohlt, der rechte Stie— 
fel an der Spitze bekappt, im Werthe von 1 Thlr. 

Görlitz, den 15. December 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


[1590] Diebitahls= Anzeige. 

Als geſtohlen iſt angezeigt: ein blaugeftreifter Sack mit 
folgendem Handwerkszeug: 1) 2 Spitzhammer, der eine kennt⸗ 
lich an einer verbrannten Stelle am Stiel und einem ausge⸗ 
brochenen Stück an der Schneide, der andere ohne Stiel, 
nach Art eines Dachdecker-Hammers; 2) 2 Maurerkellen, 
an deren einer die Spitze abgebrochen, die andere mit einer 
Scharte; 3) einer Beißzange; 4) einer Setzwaage mit einer 
bleiernen Halbkugel; 5) einem Hartmeißel von 7“ Länge 
und 11“ Durchmeſſer; 6) einem Bleiloth, nur zur Hälfte 
mit Blei gefüllt; 7) einem noch faſt neuen Maurer⸗Pinſel; 
8) einer noch faſt neuen blauen Leinwand⸗Schürze. 

Görlitz, 15. Dee. 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


1592 Bekanntmachung. 

Der dieſſeits unter dem 4. September c. hinter dem 
Schornſteinfegergeſellen Leisky von hier erlaſſene Steckbrief 
(Oeffentlicher b Beer zum Amtsblatte S. 823) wird hier⸗ 
durch mit dem Bemerken erneuert, daß Leisky am 22. vor. 
Mis. aus dem Landarmenhauſe zu Straußberg, wo er we⸗ 
gen Landſtreicherei und Bettelus Correctionshaft verbüßt, 
entlaſſen und mit Reiſe⸗Route hierher gewieſen worden iſt, 
ohne bis jetzt hier einzutreffen. 

Görlitz, den 12. December 1856. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 


1501] Bekanntmachung. 
Der unter dem 16. Juni d. J. erlaſſene und unter dem 
2. d. Mts. erneuerte Steckbrief hinter dem Tuchſcheerer-Ge⸗ 
ſellen Peiſelt von hier iſt durch die Ergreifung dieſes er⸗ 
ledigt. Görlitz, den 15. December 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


[1570] Gegen 4 Prozent Verzinſung werden von der un⸗ 
terzeichneten Kaſſe noch kündbare Darlehne aufgenommen. 
Görlitz, den 12. December 1856. 
Die Stadthauptkaſſe. 
430] Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Die dem Bäcker Julius Guſtav Bruckauf gehörigen 
Grundſtücke, Kretſchamgut Nr. 30 und Landung Nr. 66 zu 
Jauernick, von denen laut der nebſt Hypothekenſchein in un⸗ 
ſerem Büreau III. einzuſehenden Taxe, erſteres auf 6576 
Thlr. 15 Sgr., und letztere auf 3660 Thlr. 10 Pf. gericht⸗ 
lich abgeſchätzt worden, ſollen in dem an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle am 15. April 1857, Vormittags von 11 Uhr ab 
anberaumten Vietungs-Termine meiſtbietend verkauft werden. 
Zu dieſem Termine wird hiermit der Bäcker Julius Guſtav 
Bruckauf hiermit vorgeladen. Auch haben die Gläubiger, 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtli⸗ 
chen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
ſich mit ihrem Anſpruch beim Gericht zu melden. 


ais] Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung, zu Görlitz. 
Das dem Handelsmann und Gärtner Karl Friedrich 

Auguſt Lehmann gehörige, unter der Hypotheken-Nr. 40 
zu Rothwaſſer belegene Gartengrundſtück, abgeſchätzt auf 
750 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 19. Februar 1887, 
von 11 Uhr Vormittags ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Wee aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei 
dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. ie dem Aufent⸗ 
halte nach unbekannten Erben des Förſters Johann Trau⸗ 
gott Lehmann werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


——— mm 


Bekanntmachung. 
Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Bei der in der nothwendigen Subhaſtation des den 
Feilenhauer Fleiſcher chen Erben gehörig geweſenen Haus 
ſes, Hyp.⸗No. 623. zu Görlitz, ſtattgehabten Kaufgelderbe⸗ 
legung iſt mit dem auf die daſelbſt Rubr, III. No. 1 für die 
Johann Gottfried Endermannſchen Gläubiger aus dem 
Adjudications⸗Erkenntniß vom 26. Februar 181 eingetragen 
geweſene Reſtforderung von 80 Thlru. Conventiousgeld de 
fallenen Pereipiende von 96 Thlrn. 12 Sgr. 8 f. eine 
Endermannſche Special-Maſſe angelegt worden. — Alle 
Diejenigen, welche an dieſe Special⸗Maſſe Anſprüche als 
Eigenthümer, Erben, Ceſſionarien oder aus einem andern 
Grunde geltend machen wollen, haben ihre Anſprüche in dem 
am 30. März 1857, Vormittags 113 Uhr, vor dem 
Kreisrichter v. Gliszezynski an Gerichtsſtelle anberaum⸗ 
ten Termine bei Vermeidung der Ausſchließung ſchriftlich 
oder zu Protokoll bei dem Gericht anzumelden. 


— BR) LE 
Deffentliche Bekanntmachung. 

1587] Inu der Kaufmann Philipp Schlefi 
Kaheergſlche von Görlitz iſt der Rechte Aae 205 le 
50 als definitiver Verwalter der Maſſe heute verpflichtet 
worden. 

Görlitz, den 10. December 1856. ö 

Königl. Kreisgericht. 1. Abtheilung. 


[1584] 


408 A, 


Ai 
Aufforderung der Konkursgläubiger 


nach Feſtſetzung einer zweiten Anmeldungsfriſt. 


1. Abtheilung. 


Hi 8 
5 Obermarkt 
5 NO. 9. 
 parterre, 
3 Nenpolitaine und Poile de chevre, 
Mixed und Orleans, 
Paramattas und Thibet. 
Bedruckte Parchente, 
Glatte und gestreifte Flanells. 
Cassinets, 

Kattune und Ginghams.! 
Weisse u. bunt leinene Tasehentücher, 
Innlet- und Züchenleinen, 
Wollene und kattune Tücher. 


3 
& 
5 
3 


teten 1. 


aufmerkſam zu machen. 
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‚duard Schultze, 


empfiehlt zu dem bevorſte— 
henden Feſte eine reiche Aus⸗ 
wahl nebenſtehender Artikel 
zu billigen aber feſten Prei- 
ſen, und erlaubt ſich gleich— 
zeitig auf ein reichhaltig 
aſſortirtes Lager in der 


nen eingerich⸗ 


Obermarkt 
No. 5. 
I. Etage, 


Herren- und Damen-Cravatten. 
Schwarze Taflet-Tücher, 
Wollene, Plüsch- und Sammet- 
Westen. 

Seidene u. kattune Taschen-Tücher. 
Negligee- und Tischzeuge. 
Möbelkattun und Damast. 
Angora. 
Teppich-Zeuge und 
Pferdedecken. 


RER 


RS SR DI 


Etage nie 


Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt em⸗ 
pfiehlt ſich zu gütigen Aufträgen die Bäckerei 
von Friedrich Bauer 

[1575] am Obermarkt. 
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. ® 92 . 
4 Neidene Müller-Waze & 
empfing und empfiehlt den Herren 
Müblenbeſtzern zu Fabrit⸗Preden 9 
Eduard Schultze. 3 
11550] Ober⸗Markt No. 5. 35 


CCC 


Friſch geſpickte Haſen, 
— 4 Stück 17: Sg, 
empfiehlt Die Delicalessen & Wein- 
Handlung 
[1582] von A. F. Herden. 
Als paſſende Weihnachts⸗Geſchenke 
emfiehlt in eleganter franzöſiſcher Flechtung Körbchen von 


weißem Wachs mit Gold und feinſter Landſchafts⸗Malerei 


[1581] C. J. Heyne am Untermarkt. 


EEE 


or - 

157°] (, G6. E. Mebes, 
Steinstrasse No. 12., 

echt bairisch Biergeschäft und 

Restauration. 


Genueser Citronat 
empfiehlt Aemilius Horn. 
Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl G@webel & Co., Brinerstr 

Eine Parthie große und kleine leere Kiſten ſind zu 
verkaufen bei Ed. 2 . 
1588] Heute, Mittwoch, den 17. December c., im 
Saale zum „Kronprinzen“ 0 
Abend-Concert, 
ausgeführt vom Stadt⸗Orcheſter. Anfang präcs 48 Uhr. 
Entree 2 Sgr. Ich erlaube mir, auf das heutige Pro⸗ 
gramm beſonders aufmerkſam zu machen. Großmann. 


— 


Theater-Repertoir. | 
Donnerſtag, 18. Deebr. Zum exſten Male: Eine 
Braut auf Lieferung. Luſtſpiel in 4 Akten 
nach dem Italieniſchen von F. Tietz. Neueſte ſehr 
beliebte Novität des Friedrich- Wilhelmſtädtiſchen 
Theaters in Berlin. 
Freitag, 19. Deebr. Die Karlsſchüler. Drama iu 
5 Aufzügen von H. Laube. 
Die Direction der vereinigten Stadt Theater 
von Görlitz und Liegnitz. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Co m p. in Görlig. 


